
Prognostický ústav CSAV  -  Prognostisches Institut der TschAW 
 
Das Prognostische Institut der TschAW in Prag (Prognostický ústav CSAV) wurde 
gegründet im Jahr 1984 auf Grund des Regierungsbeschlusses 10/1983. Es gehörte 
offiziell unter die tsch. Akademie der Wissenschaften, seine Gründung hat jedoch die 
Regierung der CSSR auf Initiative des damaligen Generalsekretärs der KPdSU, Jurij 
Andropow, veranlasst.  
 
Zu dessen  Aufgaben gehörte die Erforschung von Möglichkeiten nach dem Ausweg 
aus der unbefriedigenden wirtschaftlichen Situation. Die Ursachen dafür waren die 
Planwirtschaft und das Staatseigentum an Produktionsmitteln. Diese Umstände 
legen die Vermutung nahe, dass sowohl bei der Rekrutierung der Mitarbeiter wie 
auch bei der Auswahl der Forschungsthemen sowohl die Regierung, und damit die 
KPTsch, als auch die Staatssicherheit (STB) ihren Einfluss geltend machten. Welche 
Rolle die Forschungsarbeiten und deren Autoren im Vorfeld der jugendlichen 
Novembererproteste von 1989 spielten, ist Gegenstand von Spekulationen. 
 
Zu den rund 50 Mitarbeitern des Instituts haben sowohl Wissenschaftler wie auch 
Mitarbeiter mit ausgeprägten politischen Ambitionen gehört. Einige von ihnen fanden 
nach der Samtenen Revolution von 1989 Einzug in staatliche Institutionen oder gar in 
die höchsten Regierungs- oder Staatsämter. Zu den bekanntesten gehören die 
Regierungschefs und Präsidenten Vaclav Klaus und Milos Zeman. 
 
Sehr wenig ist bekannt über die Ergebnisse der Forschungsarbeit des 
Prognostischen Instituts.  
 
Die ganze Dokumentation liegt im Archiv der Akademie der Wissenschaften und ist 
weder der Öffentlichkeit noch den Forschern und Historikern zugänglich. Daher 
überrascht es nicht, dass bis jetzt keine wissenschaftlichen Arbeiten über das 
Prognostische Institut publiziert wurden. Über die Gründe dafür kann nur gemutmasst 
werden – ist es Schutz der damaligen Forscher und heutiger Politiker, oder stehen 
andere Motive oder Gruppen wie ehemalige Reformer und Konservative dahinter? Es 
liegt die Vermutung nahe, dass die Mitarbeiter des Prognostischen Instituts und die 
Abnehmer seiner Studien relativ früh Bescheid wussten über die Ausweglosigkeit der 
damaligen Situation im Ostblock und entsprechende Schlüsse daraus gezogen 
haben – oder eben nicht. 
 
 
Abkürzungen: 
TschAW -  Tschechoslowakische Akademie der Wissenschaften 
CSAV – Ceskoslovenska Akademie Ved 
KPTsch – Kommunistische Partei der Tschechoslowakei 
KPdSU – Kommunistische Partei der Sowjetunion 
STB – Statni Tajna Bezpecnost (Geheime Staats-Sicherheit) 
CSSR – Ceskoslovenska Socialisticka Republika (Tschechoslowakische 
Sozialistische Republik) 
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